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Antrag 

der Abgeordneten Arif Taşdelen, Horst Arnold, Klaus Adelt, Volkmar Halbleib, Na-
tascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Ha-
rald Güller, Alexandra Hiersemann, Inge Aures, Christian Flisek, Stefan Schuster 
SPD 

Aufwertung publikumsintensiver Tätigkeiten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, einen Gesetzentwurf zuzuleiten, mit dem die 
Rechtsgrundlage für eine Zulage für Tätigkeiten in publikumsintensiven Bereichen für 
die Beschäftigten im öffentlichen Dienst des Freistaates und der Kommunen geschaffen 
wird. 

 

 

Begründung: 

Auch in Zeiten der Digitalisierung sind vorrangig die Beschäftigten in den publikumsin-
tensiven Bereichen der Kommunen und des Freistaates das Aushängeschild des öf-
fentlichen Dienstes. Beschäftigte mit publikumsintensiven Tätigkeiten sind diejenigen, 
die mindestens 50 Prozent ihrer Arbeitszeit im Parteienverkehr bei öffentlichen Dienst-
stellen im Einsatz sind. Durch die wachsende Bevölkerung in den bayerischen Städten 
in Verbindung mit den gestiegenen rechtlichen Anforderungen hat die Arbeitsbelastung 
stark zugenommen. Gleichzeitig können Stellen im Parteiverkehr immer schwieriger o-
der gar nicht besetzt werden. Dies führt zu einer weiteren Verdichtung der Arbeit und 
nicht zuletzt auch dadurch zu einer Zunahme von krankheitsbedingten Ausfällen. Der 
öffentliche Dienst muss auch dort, wo Bürgerinnen und Bürger mit ihm ganz direkt in 
Kontakt kommen, gut funktionieren. Unbesetzte Stellen und ein hoher Krankenstand in 
parteiverkehrsintensiven Bereichen führen zu überlangen Wartezeiten und letztendlich 
zu Unzufriedenheit bei Bürgerinnen und Bürgern. Deshalb ist die Gewährung einer Zu-
lage angemessen und darüber hinaus sind eine spürbare Entlastung der Beschäftigten 
sowie die Sicherstellung gesunder Arbeitsbedingungen erforderlich. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Fragen des öffentlichen Dienstes 

Antrag der Abgeordneten Arif Tasdelen, Horst Arnold, Klaus Adelt u.a. SPD 
Drs. 18/282 

Aufwertung publikumsintensiver Tätigkeiten 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag zu berichten, welche konkre-
ten Möglichkeiten es für die Realisierung einer Zulage für Tätigkeiten in publi-
kumsintensiven Bereichen für die Bediensteten des Freistaates und der Kommu-
nen gibt. Der Bericht umfasst auch die aktuelle Situation für Tarifbeschäftigte hin-
sichtlich einer Zulage.“ 

Berichterstatter: Arif Tasdelen 
Mitberichterstatter: Max Gibis 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes feder-
führend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat 
den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 7. Sitzung am 19. März 
2019 beraten und e i n s t i m m i g  in der in I. enthaltenen Fassung Zustimmung 
empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
22. Sitzung am 9. April 2019 mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschluss-
empfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Wolfgang Fackler 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Arif Taşdelen, Horst Arnold, Klaus Adelt, Volkmar Halb-
leib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, Margit 
Wild, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Inge Aures, Christian Flisek, Stefan 
Schuster SPD 

Drs. 18/282, 18/1751 

Aufwertung publikumsintensiver Tätigkeiten 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag zu berichten, welche konkreten 
Möglichkeiten es für die Realisierung einer Zulage für Tätigkeiten in publikumsintensi-
ven Bereichen für die Bediensteten des Freistaates und der Kommunen gibt.  

Der Bericht umfasst auch die aktuelle Situation für Tarifbeschäftigte hinsichtlich einer 
Zulage. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 15 und 16 der Liste. Es sind 

dies die Anträge der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Margit Wild, 

Klaus Adelt betreffend "Lebensmittelverschwendung eindämmen", die Teile I und II, 

auf den Drucksachen 18/492 und 18/493. Der Aufruf dieser Anträge erfolgt auf 

Wunsch der SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gibt es Gegenstimmen? – Enthaltungen? – 

Dann ist das einstimmig so beschlossen. Dann übernimmt der Landtag die Voten.
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